
Liebe Leserin, 
lieber Leser!
Käse auf der Pizza, der kein Käse ist, künstlicher Schinken, Garnelen-Imitate – all 
das wird in Supermärkten und Restaurants angeboten. Der Unterschied zu echten 
Lebensmitteln ist oft nicht zu schmecken oder zu riechen. Groß war die Aufregung 
in den letzten Wochen. Dennoch, wenn man sich vor Augen führt, dass die Ernäh-
rungswirtschaft etwa 170.000 qualitativ hochwertige, sichere und schmackhafte 
Lebensmittel anbietet und nun anhand weniger Beispiele eine ganze Branche ver-
unglimpft wird, kann man nur vermuten, dass es sich um eine bewusste Angstma-
che und Verunsicherung der Verbraucher handelt. Der Wahlkampf und das Som-
merloch kommen hinzu. Die Medien brauchen Themen und dann kommen solche 
„Skandale“ gerade recht. Wenn es sich um Verstöße mit Käse- und Schinkenersatz 
handelt, muss angemessen reagiert werden. Gut ist, dass diese Diskussion eine 
große Chance bietet, über das Preisniveau bei Lebensmitteln und den Anspruch, 
den Verbraucher haben, neu zu definieren. Lebensmittel haben ihren Wert. Wenn 
immer nur nach dem Motto „billig“ eingekauft wird, ist es verständlich, dass hoch-
wertige Zutaten durch preiswertere ersetzt werden. 
Die Diskussion bietet auch den Bio-Herstellern die Chance die „Echtheit und damit 
die Qualität ihrer Produkte herauszustellen“, wie es der AoeL-Geschäftsführer Dr. 
Alexander Beck betonte.
In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen viel Spaß beim 
Lesen!
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Mehrwert für Abonnenten

Zum 1.9.2009 bietet die 
BIOwelt Verlagsgesellschaft 
allen Abonnenten des 
Magazins BIORecht einen 
besonderen Mehrwert: Als 
Dankeschön für ihre Treue 
erhalten die Abonnenten 
exklusiven Zugang zum 
Premiumbereich auf www.
biorecht-online.de. Wertvolle 
Zusatzleistungen sowie der 
Zugang zum kompletten 
Archiv stehen damit kompakt 
zur Verfügung.  
Info: 0234/90199-77

Rubrik Thema

�

Editorial Inhalt

BIORecht · Ausgabe 3/2009


